Menswear Labels To Watch

NECESSITY SENSE
Necessity Sense wurde 2015 von drei Brüdern in Taipeh, Taiwan, gegründet. Die Marke konzentriert sich nicht nur auf einzelne Kleidungsstücke, sondern will mit durchdachter Detail- und Stylingarbeit einen roten Faden durch das gesamte Sortiment spinnen. Im Sinne ihres Mottos „A modern day propaganda“ widmet sich Necessity Sense dem modischen Stil subkultureller Zielgruppen und kombiniert darin bevorzugt die westliche Bewusstseinskultur mit östlichen Traditionen. Ihre Kollektion „Pressured Paradise“ für F/S 2018 ist eine liebevolle Neuauflage taiwanesischer Schneiderkunst in Verbindung mit Einflüssen aus der amerikanischen Skater-Kultur für einen jugendlicheren Touch. Letztere sieht man vor allem an Karo- und Streifenhosen im Oversized-Look, die zu gekürzten, kastenförmigen Button-down-Hemden und Blazern getragen werden. Details aus rosafarbener Seide an vielen Modellen erzeugen ein individuelles, verjüngtes Nostalgiefühl und bilden einen willkommenen Kontrast zu den präzise geschnittenen Anzügen, den Shirts mit Grafik-Prints und weitsitzenden Strickmodellen. Zu den Verkaufsstellen von Necessity Sense zählen H.Lorenzo und American Rag in Nordamerika, United Arrows und Nubian in Asien, Harvey Nichols aud ETQ Store in Europa. Vertreten wird das Label vom Showroom Marcona 3.

www.necessity-sense.com

W’LFG’NG

W’lfg’ng ist eine Modemarke aus München, die moderne Outerwear für den Großstadtdschungel kreiert: edel-funktionelle Blousons, Regenmäntel und Daunenjacken mit versteckten Performance-Funktionen. Die Modelle sind elegant genug, um in der Stadt zum Einsatz zu kommen, und dabei funktional genug für die höchsten Gipfel: Da die Alpen nicht weit von München entfernt sind, verarbeitet das Label viele Inspirationen aus dem Bergsport, vor allem aus der Outerwear mit Allwetter-Modulsystemen. Die Modelle von W’lfg’ng bestehen aus einer winddichten, wasserabweisenden und atmungsaktiven Außenhaut mit einer herausnehmbaren Innenjacke, die für die nötige Wärme sorgt. Beide Jacken können auch einzeln getragen werden; die Innenjacke wird über einen verdeckten Reißverschluss in die Außenhaut eingezippt. Die Stoffe aus Italien, Großbritannien und der Schweiz garantieren höchste Qualität. Für einen unverwechselbaren Look werden die ultraleichten Daunenfutterjacken sogar stückgefärbt – unterwegs lassen sie sich einfach in die eigene Innentasche falten. Aktuell ist die Marke in Boutiquen wie Lodenfrey in München und Herrernes Magasin in Kopenhagen erhältlich.

www.wlfgng.com
m140

Das italienische Label m140 wurde 2016 von den Designern Stefano Ghidotti und Michele Canziani gegründet. Zusammen übernahmen sie eine Textilfabrik, die 1961 von Canzianis Großvater errichtet wurde, um dort hochwertige Pyjamas zu produzieren. Die relaxte Loungewear-Stimmung ist noch heute in den Kollektionen von m140 spürbar, in denen traditionelle Schnitttechniken und italienisches Lebensgefühl aufeinandertreffen. Alle Kleidungsstücke werden von hochqualifizierten Schneiderinnen in Italien aus italienischen Stoffen gefertigt. Obwohl sich das Angebot von m140 stark an Tradition und Retro-Referenzen orientiert, ist seine Ästhetik trotzdem modern: In den Oversized-Silhouetten, funktionellen Details und Materialien gibt es sogar Verweise auf Street- und Utilitywear. 2017 gewann die Marke den Preis des italienischen Modeunternehmens Herno beim Wettbewerb „Who’s on Next“: Ein Gemeinschaftsprojekt mit Herno steht für H/W 2018 und F/S 2019 bereits fest. Die junge Marke kann auf eine eindrucksvolle Liste an Retailern verweisen, darunter 10 Corso Como Seoul (Korea), Club 21 (Singapur), Galeries Lafayette (Frankreich) und Yoox (online). Die Brand wird von Showroom Point vertreten.
www.milano140.it

